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VDB | Verband Deutscher 
Bürgschaftsbanken
Kontakt:

Syzana Kurtallari
Assistentin der Geschäftsführung

VERBAND DEUTSCHER 
BÜRGSCHAFTSBANKEN e.V. (VDB)

Schützenstr. 6a
10117 Berlin

Tel.: +49 30 2639654-11
Fax: +49 30 2639654-20

E-Mail: Kurtallari@vdb-info.de

Weitere Informationen: 
https://vdb.ermoeglicher.de 

Bürgschaftsbanken sind Kreditinstitute nach §1 des Kreditwesengesetzes. Sie wurden ab 1950 als 
Förderinstitute von der Wirtschaft für die Wirtschaft gegründet. Ihre Gesellschafter sind Kammern 
und Wirtschaftsverbände aller Branchen, Banken, Sparkassen und Versicherungen. Sie stehen nicht 
miteinander im Wettbewerb, sondern sind – jeweils rechtlich und wirtschaftlich selbstständig – für die 
mittelständische Wirtschaft in ihrem Bundesland tätig.

Der Verband Deutscher Bürgschaftsbanken e.V. (VDB) ist die gemeinsame Interessenvertretung der 17 
rechtlich und wirtschaftlich selbstständigen Bürgschaftsbanken und Beteiligungsgarantiegesellschaften 
sowie der 15 Mittelständischen Beteiligungsgesellschaften (MBGen) in Deutschland. Der VDB ist 
zentraler Ansprechpartner für Politik, Wirtschaft, Medien und Gesellschaft rund um die Themen 
Bürgschaften, Garantien und Beteiligungen.

Die deutschen Bürgschaftsbanken sicherten 2023 insgesamt über 4.500 Finanzierungsvorhaben ab. Das 
übernommene Bürgschafts- und Garantievolumen lag bei über 1,2 Mrd. Euro. Damit wurden Kredite 
und Beteiligungen in Höhe von fast 1,8 Mrd. Euro abgesichert. Ausfallbürgschaften sind für Banken,  
Sparkassen und andere Finanzierungsinstitute vollwertige Kreditsicherheiten. Im Interesse der 
Mittelstandsförderung werden sie von der Bundesrepublik Deutschland und dem jeweiligen Bundesland 
rückverbürgt. Durch die Übernahme von Garantien gegenüber Beteiligungsgesellschaften können die 
MBGen ihre typisch stillen Beteiligungen an gewerblichen Unternehmen vergeben.

Mit diesen Beteiligungsfinanzierungen der MBGen verbessern kleine und mittlere Unternehmen ihre 
wirtschaftliche Eigenkapitalquote. 2023 stellten die MBGen dem deutschen Mittelstand über 416 neue 
Beteiligungen in Höhe von mehr als 187 Mio. Euro zur Verfügung. Hinzu kommen über 235 
Beteiligungen über den Mikromezzaninfonds Deutschland.

mailto:Kurtallari@vdb-info.de
https://vdb.ermoeglicher.de/


Nachfolgemonitor 2024 |  66

Creditreform Rating AG

Kontakt:

Dr. Benjamin Mohr
Mitglied der Geschäftsleitung

Creditreform Rating AG
Hammfelddamm 13

41460 Neuss

Tel.: +49 2131 109-5172

E-Mail: b.mohr@creditreform-rating.de 

https://www.creditreform-rating.de 
https://www.linkedin.com/company/creditrefor
m-rating/ 

Creditreform Rating, ein Unternehmen der Creditreform Gruppe, ist eine der führenden europäischen 
Ratingagenturen mit etablierter Marktpräsenz. Als unabhängige, bei ESMA registrierte Agentur bieten 
wir qualitativ hochwertige Ratings, die von Investoren weltweit für Investitionsentscheidungen und für 
regulatorische Zwecke genutzt werden. Die Anerkennung durch ESMA und die FCA (UK) sowie 
unsere Mappings bei der EBA und der EIOPA belegen die hohe Qualität und Verlässlichkeit unserer 
Ratings.

Unsere Dienstleistungen umfassen Länderratings, Ratings von Finanzinstituten, Unternehmens- und 
Emissionsratings sowie Ratings von strukturierten Finanzierungen. Private Debt Ratings und ESG-
Ratings gehören ebenfalls zu unserem Leistungsspektrum. Unser tiefes Verständnis der europäischen 
Integration und der Feinheiten europäischer Strukturen ermöglicht es uns, Investoren präzise Einblicke 
in die Kreditqualität zu geben und die Transparenz auf den Finanzmärkten zu erhöhen.

Creditreform Rating positioniert sich als europäische Alternative zu den dominierenden US-Agenturen 
und fördert mit ihren Ratings Transparenz und Wettbewerb im Ratingmarkt. Dieses Engagement wird 
durch unseren fortgeschrittenen Akkreditierungsantrag im Rahmen des ECAF weiter gestärkt, der 
unsere Ratings für die Bonitätsbeurteilung der EZB qualifizieren wird.

mailto:b.mohr@creditreform-rating.de
http://www.creditreform-rating.de/
https://www.linkedin.com/company/creditreform-rating/
https://www.linkedin.com/company/creditreform-rating/
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KCE KompetenzCentrum für 
Entrepreneurship & Mittelstand der FOM 
Hochschule

Kontakt:

Prof. Dr. Holger Wassermann
Wissenschaftlicher Leiter

KCE KompetenzCentrum für Entrepreneurship 
& Mittelstand der FOM Hochschule für 
Oekonomie & Management

Bismarckstr. 107 
10625 Berlin

Tel.: +49 30 2089875-80
Fax: +49 30 2089875-99

E-Mail: holger.wassermann@fom.de

Weitere Informationen: 
www.fom.de und www.fom-digital.de.

Gemeinnützig und praxisnah
Das besondere Format der FOM

Mit rund 50.000 Studierenden zählt die FOM zu den größten Hochschulen Europas. Initiiert durch die 
gemeinnützige Stiftung für internationale Bildung und Wissenschaft ermöglicht sie Berufstätigen, 
Auszubildenden, Abiturienten und international Studierenden ein Hochschulstudium. Die FOM ist 
staatlich anerkannt und bietet mehr als 60 akkreditierte Bachelor- und Master-Studiengänge an – im 
Campus-Studium+ an über 30 Hochschulzentren oder im ortsunabhängigen Digitalen Live-Studium aus 
den Hightech-Studios der FOM. Studierende können zudem weltweit Studienerfahrungen an 
renommierten Partnerhochschulen sammeln.

Als Hochschule der Wirtschaft ist die FOM der anwendungsorientierten Forschung verpflichtet. Ziel 
ist, transfer- und adaptionsfähige Lösungen für betriebliche oder gesellschaftliche Problemstellungen zu 
generieren. Triebfeder für die Forschung: die Studierenden. Allen Hochschulbereichen sind Institute 
und KompetenzCentren zugeordnet, deren Projekte und Aktivitäten u. a. daran gemessen werden, 
inwieweit sie Input für die Lehre liefern. Vor allem in den Master-Programmen spielt die Forschung 
eine große Rolle.

Einen Beitrag zur Sicherung und Weiterentwicklung des Standortfaktors Mittelstand leisten – so lautet 
die Zielsetzung des KompetenzCentrums für Entrepreneurship & Mittelstand. Gemeinsam mit 
mittelständischen Unternehmen und Verbänden werden daher betriebswirtschaftliche Fragen 
untersucht – u.a. aus den Bereichen Unternehmertum, Gründung und Nachfolge. Wichtig ist dabei die 
Anwendungsorientierung der Forschungsprojekte. Schließlich sollen die neuen Erkenntnisse zu 
verwertbaren Ergebnissen in mittelständischen Unternehmen führen. 

An der Erstellung des Nachfolgemonitors 2024 haben 
von Seiten des KCE mitgewirkt:
Prof. Dr. Carsten Kruppe und Prof. Dr. Holger 
Wassermann.

mailto:holger.wassermann@fom.de
http://www.fom-digital.de/
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Fachhochschule Salzburg

Kontakt:

Dr. Sascha Frohwerk
Studiengangsleiter Wirtschaftsinformatik & 
Digitale Transformation
Studiengangsleiter Business Informatics
Senior Lecturer
Department Information Technologies and 
Digitalisation

Tel.: +43-50-2211-1357
E-Mail: sascha.frohwerk@fh-salzburg.ac.at

Fachhochschule Salzburg GmbH
Salzburg University of Applied Sciences
Urstein Süd 1, 5412 Puch/Salzburg, Austria

Praxisnah, forschungsstark und chancenreich: Die FH Salzburg bietet ihren 3.200 
Studierenden in den Departments Angewandte Sozialwissenschaften, Business and Tourism, Creative 
Technologies, Gesundheitswissenschaften, Green Engineering and Circular Design und Information 
Technologies and Digitalisation beste akademische Ausbildung mit hohem Praxisbezug. 

Mit dem Fokus auf Innovation in Forschung und Lehre sowie der internationalen Orientierung wird die 
FH Salzburg zur Initiatorin zukunftsfähiger Lösungen für Wirtschaft und Gesellschaft. 

Mehr auf www.fh-salzburg.ac.at

http://www.fh-salzburg.ac.at/
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www.nachfolgemonitor.de

Kontakt:

Prof. Dr. Holger Wassermann
Forstweg 1/4a
14656 Brieselang

Tel.: +49 33232 139875
Fax: +49 33232 236279

E-Mail: info@nachfolgemonitor.de 

Weitere Informationen: 
www.nachfolgemonitor.de 

Downloads
Alles rund um den Nachfolgemonitor finden Sie auch direkt im Internet unter 
www.nachfolgemonitor.de. Hier können Sie sich alle Ausgaben des Nachfolgemonitors kostenlos 
herunterladen, darüber hinaus stehen Ihnen hier auch Zusatzmaterialien wie Präsentationen und 
Pressemitteilungen zur Verfügung. Zusätzlich werden Ihnen hier auch weitere, auf dem 
Nachfolgemonitor aufbauende Projekte vorgestellt, so zum Beispiel die Analyse der Erfolgsfaktoren der 
Nachfolge.

Newsletter und Sonderausgaben
Ergänzend finden Sie auf dieser Seite neben Kontaktmöglichkeiten auch die Gelegenheit zum Eintrag in 
den Nachfolgemonitor-Newsletter, um künftig keine Veröffentlichung zu verpassen. Gerne können Sie 
z.B. auch als Kammer oder Verband eine Sonderausgabe für Ihre Region und/oder Branche anfragen. 

mailto:info@nachfolgemonitor.de
http://www.nachfolgemonitor.de/
http://www.nachfolgemonitor.de/
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